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Pfarrer Kurt Wittlich verstorben 
 

HASSEL, 10.07.2024 .  Über drei Jahre war die Pfarr-
stelle Hassel vakant, nachdem 1979 Pfarrer Helmut 
Rembe in den Ruhestand getreten war. Rembe besorg-
te während der Vakanz die Pfarrgeschäfte weiter bis 
am 31. Oktober 1982 sein Nachfolger Kurt Wittlich in 
sein neues Amt eingeführt werden konnte. In einer 

Feierstunde, die vom ev. 
Kirchenchor und dem Po-
saunenchor musikalisch um-
rahmt wurde, hielt Dekan 
Siegfried Wagner die Fest-
ansprache. Wagner beton-
te dabei, dass dem neuen 
Pfarrer der Inhalt seiner 
Arbeit, nämlich „Jesus 
Christus als Grund allen 
Handels, als tragfähiges 
Fundament und als Quelle 
des Lebens“ vorgegeben 

sei. Wagner verpflichtete danach Wittlich und über-
reichte ihm als symbolisches Zeichen seines neuen 
Amtes die Ernennungsurkunde. 

Wittlich hat, als er nach Hassel kam, eine vordring-
liche Aufgabe darin gesehen, zuerst mal das Vorhan-
dene zu bewahren. Doch er hat auch viel Neues ange-
regt und bewirkt. Die Kirche wurde innen und außen 
renoviert und eine Begegnungsstätte gebaut. Als krö-
nender Abschluss konnte 1997 die Neuanschaffung 
der vier Bronzeglocken und der neuen Orgel bewerk-
stelligt werden. Die größte Glocke, die 604 Kg 
schwere Matthäus-Glocke, trägt u. a. auch die In-
schrift: „… IM 1997. JAHR ALS KURT WITTLICH 
IN HASSEL PFARRER WAR …“ einen Hinweis auf 
ihren Spender. Kurt Wittlich hatte diese anlässlich 
seines 60. Geburtstages gestiftet. Nach genau 15 Jah-
ren verabschiedete sich Kurt Wittlich als Pfarrer von 
Hassel mit einem Gottesdienst. Nun ist er am 10. Juli 
2024 im Alter von 88 Jahre verstorben. 

Pfarrer Kurt Wittlich hat damit bleibende Spuren 
in Hassel hinterlassen! - wir / Foto: D. Wirth - 

 

Kurt Wittlich bei seinem letzten Besuch im Mai 2024 
in seiner ehemaligen Gemeinde Hassel. 
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Erster Nostalgieabend in Hassel 
HASSEL, 14.08.2024 .  Die Schnapsmännjer veran-
stalten am Mittwoch, den 14. August, in Lucke Saal 
einen Nostalgieabend. Dabei tauchen sie tief in die 
80er Jahre ein und zeigen auf einer großen Leinwand 
exklusive Filmaufnahmen und Ausschnitte von den 

Dorffesten aus diesen Jahren. Möglich ist dies einzig 
und alleine durch die großartige Unterstützung von 

Hansi Spengler. Hansi 
Spengler hat sich die 
Mühe gemacht und die 
zahlreichen Filmaufnah-

men seines Vaters Hel-
mut (Foto links), der mit 
seiner Kamera über viele 
Jahre hinweg die Veran-
staltungen und Feierlich-
keiten in unserem Dorf 

begleitete und sie somit für die Ewigkeit festhalten 
konnte, in digitale Form gebracht. Vorab schon mal 
vielen Dank lieber Hansi! 

Da das Dorffest quasi vor der Haustür steht, ist 
diese Veranstaltung die passende Möglichkeit für Jung 
und Alt, sich auf die Kerb einzuschwören. Die ältere 

Generation wird sich beim Anblick dieser Filme mit 
Sicherheit gedanklich in diese schöne Zeit zurück-
versetzen: Viele alte Gesichter aus jüngeren Jahren, 
ehemalige Mitbürger, der sonderliche Kleidungsstil 
der damaligen Zeit und vieles mehr wird zum Vor-
schein kommen und sicherlich für den ein oder ande-

ren Lacher sorgen. Für die jüngere Generation bietet 
der Abend die einmalige Möglichkeit zu sehen, wie 
schön das Hassel der 80er Jahre war und wie das ganze 
Dorf drei Tage für die Kerb gelebt hat. Vor allem aber 
zeigen diese Filmaufnahmen, was wohl auch heutzu-
tage in Hassel möglich wäre, wenn alle zusammen, mit 

dem gleichen Engagement und Eifer wie unsere Eltern 
und Großeltern damals, die Sache anpacken würden. 

Faßanstich durch Jakob Schwarz am Dorffest 1985 

Die Schnapsmännjer freuen sich auf einen gesel-

ligen Abend, an dem es neben den Filmaufnahmen 
noch ein kleines Quiz und eine musikalische Dar-
bietung geben wird. Wer möchte, darf sich gerne in die 
Outfits von damals werfen und das Tanzbein auf den 
ein oder anderen Hit der 80er schwingen. Für das leib-
liche Wohl sorgt Familie Knerr, der neue Pächter der 

Gaststätte „Zum Karlsberg“. Neben Kaffee und Ku-
chen besteht auch die Möglichkeit, Essen und Ge-
tränke von der Speisekarte zu bestellen. 

Ab 17.11 Uhr stehen die Türen in Lucke Saal offen, 
die Ausstrahlung des ersten Films erfolgt ca. 44 Minu-
ten später. Für den ersten Nostalgieabend ist der Eintritt 

selbstverständlich kostenlos. Über eine freiwillige 
Spende, gerne auch in flüssiger Form, würden sich 
die Schnapsmännjer natürlich freuen. Der Erlös wird 
wie immer für den guten Zweck gespendet. 

- M. Deckert / Foto: D. Wirth -

Gesundheitskurs: „Sturzprophylaxe im Alter“ 
HASSEL, 27.08.2024 .  Nach dem großen Erfolg seit 
März 2023 sind sich die Teilnehmer einig: der Gesund-
heitskurs „Sturzprophylaxe im Alter“, der vom Öku-
menischen Caritasverein Hassel jeweils dienstags 
durchgeführt wird, ist bestens angenommen worden 
und soll nun fortgeführt werden.  

Die Problematik ist bekannt: mit zunehmendem Alter 
steigt leider gleichzeitig auch das Risiko, zu stürzen und 
sich dabei ernsthaft zu verletzen. Ausschlaggebend für 
dieses erhöhte Risiko sind in aller Regel mangelndes 
Gleichgewicht und schwindende Muskelkraft. 

Der Caritasverein lädt Sie herzlich ein zur Teilnah-
me an dem Gesundheitskurs „Sturzprophylaxe im Alter“ 
jeweils Dienstag, 9.30 bis 11.00 Uhr in der Alten Schul-
turnhalle in Hassel. Der Kurs wird geleitet von Meike 
Spitko, einer zertifizierten Sport- und Yoga-Lehrerin. 

Der Kurs beginnt nach den Sommerferien am Diens-
tag 27. August und wird über 15 Einheiten bis zum 
Beginn der Weihnachtsferien durchgeführt. Kosten: pro 
Einheit 5.-€ für Mitglieder, für Nicht-Mitglieder 7,50 € 
Anmeldung: Ursula Hooß,  06894/57364, email 
ursula.hooss@gmail.com, Michael Rinck,  06894/ 
53937, email rinckm@outlook.de - UH -

mailto:ursula.hooss@gmail.com
mailto:rinckm@outlook.de
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Solche Bilder wie im letzten Jahr, wo der Auftritt von Hammel 
Rudi gefordert wurde, wird es in diesem Jahr beim Abschluss 
des Dorffestes nicht geben. Hammel Rudi ist wieder ein aktiver 
Programmpunkt.  Fotos: D. Wirth 

HASSEL, 16.-18.08.2024 .  Das 42. Hasseler Dorffest steht in 

den Startlöchern. Es wird wieder drei Tage lang vom 16. bis 

18. August in der Dorfmitte gefeiert. Mit dem Dorffest findet 

zeitgleich auch wieder die Kerb mit zahlreichen Fahrgeschäften, 

Schieß- und Süßigkeitenbuden auf dem Marktplatz statt. Veran-

stalter sind der Ortsrat und die Arbeitsgemeinschaft Hasseler 

Vereine. Mit dem Fassanstich durch den Ortsvorsteher 

Markus Hauck an der Hauptbühne am Marktplatz wird 

frei- tags um 18 Uhr das Dorffest eröffnet. Zwölf 

Has- seler Vereine werden für das Essens- und Ge-

tränkeangebot sorgen. 

Auch in diesem Jahr wird es 

nur noch eine Musikbühne am 

Marktplatz geben. Hier treten 

Fooling Around, Rocket Sience 

und zum Abschluss „Nightlife“ 

auf. Die Organisatoren ha-

ben bei der Planung 

nicht nur an die Er-

wachsenen gedacht, 

sondern veranstalten wie 

seit Jahrzehnten am Samstagnach-

mittag ab 14.30 Uhr im Festbe-

reich eine „Kinderspielstraße“ mit 

vielen selbstgebauten Spielen. Je-
des teilnehmende Kind erhält wie-

der eine Kerwebrezel. In diesem 

Jahr wird es noch einen Luft-

ballonwettbewerb geben. 

Nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren 

findet am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr auf der 

Hauptbühne ein ökumenischer Gottesdienst statt. Erst-

mals wird es nach dem Gottesdienst einen zünftigen 

Frühschoppen geben. Zum Höhepunkt und Abschluss 

wird am Sonntagabend ab 18.00 Uhr noch die Ker-

weredd durch Susanne Vicentini und Steffi Knoch 

(Foto links) gehalten. Einen traditionellen Hammel-

tanz wird es wieder mit Hammel Rudi in Begleitung 

der Kapelle „Den Zamgwürfelten Lederhosen“ geben. 

 - wir / Fotos: D. Wirth 

1 Festleitung | DRK-Wache 8 FC Wiesental 

2 Feuerwehr 9 Pfadfinder Hassel 

3 Fußballförderverein 10 Mäde-Club Hassel 

4 Rasselbande 11 Schnapsmännjer 

5 SG Hassel 12 Karnevalclub 

6 Handballförderverein 13 Bahnhof Würzbach 

7 Skiclub Hassel 

Kirmes auf dem Marktplatz 
Von Freitag bis Sonntag ist auf dem Marktplatz 

Kerwerummel angesagt, wo ein Autoskooter, Kinder-

Flieger-Bahn, Berg- und Tal-

bahn das Dorffest ergänzen. 

Pfeil- und Dosenwerfen, Enten-

angeln, Spielwaren, Eispalast, 

Süßigkeiten und eine Schieß-

halle runden das Kirmesange-

bot ab.  - wir - 

 
 

ingo Extra-Verkehr 
 

ingos fahren zum Hasseler Dorffest 
Für Gäste außerhalb Hassels bietet die Stadt am 

Freitag und Samstag einen Extra-Verkehr der ingo-

Busse an. Die Busse verkehren auf fünf Linien im 

Stundentakt nach Hassel und zurück. Die Busse 

fahren an beiden Tagen von 18 bis 3 Uhr. 

 

Straßensperrung wegen Dorffest 
Für das Dorffest wird die Lindenstraße bis zum 

Feuerwehrgerätehaus bereits ab Freitag von 6.00 Uhr 

bis Montag 12 Uhr für den Verkehr voll gesperrt. Die 

Sperrung wird aufgehoben, sobald der Rückbau er-

folgt ist. Der Marktplatz für die Kirmes wird bereits ab 

Mittwoch, 14. Aug., ab 8 Uhr bis Dienstag, 20. Aug., 

ca. 20.00 Uhr, gesperrt. 
Umleitungen sind ein-

gerichtet und ausge-

schildert. - wir - 

Das musikalische Angebot ist auch in diesem 

Jahr vom Feinsten.  

Freitag ab 20.00 Uhr:  Fooling Around 

Samstag ab 14.00 Uhr:  Mike’s Kerwemusik 

 ab 20.00 Uhr:  Rocket Sience 

Sonntag ab 11.30 Uhr:  MV Rohrbach 

 ab 18.00 Uhr:  Zamgwürfelte Lederhosen 

 ab 19.00 Uhr:  Nightlife 

Traditioneller „Kerwemondaa“ beim 

Kuckucks-Chor-Hassel 
HASSEL, 19.08.2024 .  Bereits zum elften Mal setzt der 

Kuckucks-Chor Hassel das Dorffest am Kerwemondaa, 19. Au-

gust, fort. Mittlerweile ist die Veranstaltung im Schulhof an 

der Alten Turnhalle zur Tradition geworden. Beginn ist um 16 

Uhr. Wie gewohnt gibt es wieder hausgemachte Schnitzel mit 

verschiedenen Soßen vom Norbert. Alternativ gibt es auch 

weiße und rote Rostwürste und natürlich kalte Getränke. 

Die „Original Werzbachkrainer“ werden mit ihrer zünftigen 

Blasmusik wieder gute Laune und richtige „Kerwestimmung“ 

verbreiten. Natürlich wird auch der „Kuckucks-Chor“ mit eini-

gen Liedern zur Stimmung beitragen. Wie jedes Jahr gibt es 

wieder eine „Kerweredd“; in diesem Jahr vorgetragen von den 

mittlerweile allseits bekannten „Schnapsmännjer“. - wir - 

 

Programmfolge  
 

 

Freitag: 

 
Samstag: 

 
 

Sonntag: 

um 18.00 Uhr 

 
ab 14.30 Uhr 
 
 
 

um 10.30 Uhr 
 

ab 18.00 Uhr 

Eröffnung des 42. Dorffestes mit Fassanstich durch Ortsvorsteher 
Markus Hauck an der Bühne am Marktplatz 

Große Spielstraße für die Kleinen in der Festmeile mit Luft-
ballonwettbewerb und Ausgabe einer Kerwebrezel aus Hefeteig an 
alle teilnehmenden Kinder 

Ökumenischer Gottesdienst auf der Bühne am Marktplatz, danach 
Frühschoppen  

Zum Ausklang wird nach alter Tradition die Kerwered gehall un de 
Hammel ausgedanzt. 

 

 

Musikprogramm  
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf GIZ Mainz.........................  06131/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5,  Neunkirchen,   06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa.-So., 17. - 18.8.: Dirk Ruffing, Bexbach, Bahn-

straße 6,  06826/510625 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Do., 15.8.: TÄin Schröder-Schunck, Homburg, 

Fabrikstraße 51,  06841/4585 

Sa.-So., 17.-18.8.: TÄinnen Dr. Ludes und Kar-
pen, Homburg, Lappentascher-
hof 22,   06841/76 00 

 

Sa.-So., 24.-25.8.: TÄinnen Brocher und Nord, 
Bexbach, Höcherbergstraße 145, 
 06826/96 08 88 

 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Do.,  15.08.2024: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 1,   06894/3386 
Sa.,  17.08.2024: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 92,  06894/2232 

So.,  18.08.2024: Johannis-Apotheke, Rohrbach, 

Obere Kaiserstraße 113,  53500 

Sa.,  24.08.2024: Würzbach-Apotheke, Nieder-

würzbach, Kirkeler Straße. 21a, 
 06842/7499 

So.,  25.08.2024: Rats-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 37,  06894/4940 

 

 
Öffnungszeiten: 
Donnerstags von   9.00 – 12.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Weiß  
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 
 

 

 

 

 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.800 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 10 vom 1.4.2023. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 546 

Mittwoch, 21.08.2024 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Mo. – Do. von 8 bis 12 Uhr,  Fr. von 8 bis 11 Uhr 
 

 

Sonntag,  18. August 2024: 
10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst am Marktplatz 

Sonntag,  25. August 2024: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. A. Rossell 
 

 

Herbstfest am Hasseler Wasserwerk 
HASSEL, 07.09.2024 .  Die beiden Ortsverbände 
Homburg – Saarbrücken, Hüttigweiler – Spiesen – Ott-
weiler des Sozialverbandes Deutschland (SoVD) und 
der AWO-Ortsverband St. Ingbert richten am 7. Sep-
tember im ehemaligen Wasserwerk in Hassel im 
Stockland ein gemeinsames Herbstfest aus. Hierzu 
sind alle Mitglieder der AWO und des SoVD sowie 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die Ver-
anstalltung findet von 10 bis 18 Uhr statt. Für Speisen 
und Getränke ist bestens gesorgt. - RH - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  17. August 2024: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse  

Sonntag,  18. August 2024: 
10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst am Marktplatz 

Mittwoch,  21. August 2024: 
18.00 Uhr: Heilige Messe  

Samstag,  24. August 2024: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, 2. Jgd. für Berthold 

Kögel, 3. Jahrged. f. Johanna Kögel 
Dienstag,  27. August 2024:  

15.00 Uhr CaféMiteinander in der Unterkirche 
 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Herzlichen Dank 
 

für die uns entgegengebrachte 

Anteilnahme beim Abschied von 
 

Peter Baier. 
 

Unser besonderer Dank geht an 

die liebe und hilfsbereite 

Nachbarschaft. 

 

Familie von Peter Baier 
 

St. Ingbert-Hassel,  im August 2024 
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Gedenkveranstaltung auf den Schlachtfeldern von Verdun 
 

HASSEL/VERDUN .  Im Rahmen der deutsch-fran-

zösischen Aussöhnung nahmen sieben Angehörige der 

Reservistenkameradschaft Hassel auf Einladung der 

Püttlinger Reservisten an einer Gedenkveranstaltung 

im französischen Fleury teil. Fleury-devant-Douau-

mont war bis 1916 ein kleines idyllisches Bauerndorf 

in strategisch entscheidender Lage in den Hügeln vor 

Verdun. In der Schlacht von Verdun wechselte Fleury 

mehrmals den Besitzer und wurde vollkommen zer-

stört. Nach dem Ende des Ersten Weltkriegs wurde es 

nicht wieder aufgebaut, sondern blieb als village de-

truit Gedenkstätte. Obwohl ohne Einwohner, ist Fleury 

bis heute französische Ge-

meinde mit einem Bürger-

meister, der vom Präfek-

ten ernannt wird. Auch 

nach über 100 Jahren sind 

die Stellungsgräben und 

Granattrichter noch deut-

lich sichtbar. Gemeinsam 

mit ihren Gästen aus dem 

Saarland und Bayern feier-

ten die Franzosen in der 

Gedächtniskapelle Notre-

Dame-de-l‘Europe, die an der Stelle der alten Kirche 

errichtet wurde, einen Gedenkgottesdienst. Zahlreiche 

französische und einige deutsche Fahnenabordnungen 

gaben der Messe ein feierliches Gepräge. 

Danach traf man sich am Ehrenmal für die Ge-

fallenen Fleurys (Monument aux morts). In Anspra-

chen beschworen u. a. der Bürgermeister Fleurys und 

der Vorsitzende des Landesverbandes Saarland des 

Reservistenverbandes Karsten Wurzer die deutsch-

französische Freundschaft (Vive la France! Vive 

L‘Allemagne! Vive l‘Europe!). Für seine Verdienste 

um die deutsch-französische Aussöhnung wurde Karl 

Freudenstein ausgezeichnet und zum Ehrenmitglied 

der RK Püttlingen ernannt. Angehörige des Reservis-

tenmusikzuges Saar spielten „Ich hatt‘ einen Kame-

raden“ und die französische und die deutsche Natio-

nalhymne. Anschließend fand ein gemeinsames Essen 

im Abri des Pelerins in der Nähe des Gebeinhauses 

(Ossuaire de Douaumont) statt. 

Stefan Jakobi / Fotos: Klam 

VdK Hassel im Spessart überfallen 
 

HASSEL, 12.-14.07.2024 .  „Alle raus, alle sofort raus 

aus dem Bus!“ Das ist ein Überfall!“ So geschehen am 

zweiten Tag der dreitägigen Busreise des vdk-Orts-

verband Hassel. Drei der mitgereisten Männer wurden 

sogleich gefesselt und schwarz im Gesicht gemacht. 

Ganz wie es sich im Spessart bei der Räuberei verhält. 

Es war Spaß, kam aber bei den über 40 Teilnehmenden 

der Jahresfahrt des Verbandes sehr gut an. 

Der Vorstand hatte wieder sehr gute Arbeit ge-

leistet und ein kurzweiliges Programm organisiert. 

Nach der Frühstückspause in Lorch ging es zur Stadt-
führung in Aschaffenburg mit anschließender Mittags-

pause und späterer Einkehr nach Weibersbrunn, wo 

auch übernachtet wurde. Am zweiten Tag in Mes-

pelbrunn wurde über eine Hängebrücke das Wasser-

schloss besucht, wo es eine Führung gab. Von dort aus 

ging es durch den wundervollen, verzaubernden Spes-

sartwald zu einer Scheune in der dann der Überfall 

stattfand. Es war ein munteres Treiben dem ein kleiner 

Umtrunk folgte und einer tollen Aussicht auf das 

vorbereitete Spanferkelessen am Abend im Hotel. Der 

dritte und letzte Tag fand in Mildenberg statt, das be-

kannt ist durch ihre vielen Fachwerkhäuser mit Tor-

türmen und herrlichen Flair. Dort war eine Schiffs-

rundfahrt geplant bis alle den Heimweg antraten, der 

über den „kleinen Sägeweiher“ in Limbach führte, wo 

die Gemeinschaft bei einem gemütlichen Abendessen 

die tolle Fahrt ausklingen ließ. 

Auch unterhielt man sich über das vor der Ver-

einsfahrt durchgeführte Sommerfest, das der Vorstand 

mit vielen kleinen Helfern wieder zum besonderen 

Treffen arrangiert hatte.  

Vortrag Demenz 

Doch wer glaubt, das Jahr sei nun für den vdk-

Ortsverband Hassel ausgeklungen: Weit gefehlt! Schon 

am 5. September, 16 Uhr, findet ein Infotag mit dem 

Thema Demenz statt, zu dem alle Interessierten sich 

jetzt schon anmelden können.  - EP / Foto: Borner - 
 

Ansprechpartner für Rückfragen sind: Der 1. Vors. 

Neuhaus,  06894/53984 und der 2. Vors. Christoph 

Borner,  06894/580106 oder ov-hassel@vdk.de 
 

 




